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Europäische Filmtage – Filme in Originalsprache 
 
Vier Filmabende im Rahmen der Europawoche 
 
Im Rahmen der Europawoche präsentiert das Stadtmedienzentrum Karlsruhe am 
Landesmedienzentrum BW (LMZ) an vier Abenden Filme in Originalsprache (OmU). Gezeigt 
werden: 
 
3.5., 20 Uhr: Don Camillo und Peppone, Regie Julien Duvivier, Italien/Frankreich 1952 

 
Don Camillo ist katholischer Pfarrer, doch von heißem Blut und lockerer Faust. Sein Gegner 
Peppone, Anführer der “Roten” und Bürgermeister des Dorfes, ist nicht minder schlagkräftig. Wenn 
alles nicht hilft, dann entledigt sich Don Camillo seines Priesterrocks und regelt die 
Angelegenheiten mit Peppone ganz “wie unter Männern” – im ehrlichen Faustkampf. Selbst der 
Bischof auf Stippvisite bleibt da sprachlos...  
 
Veranstaltung in Kooperation mit der Deutsch-Italienischen-Gesellschaft, Eintritt frei 

___________________________________________ 
 
5.5., 20 Uhr: Populärmusik aus Vittula. Literaturverfilmung nach dem gleichnamigen Roman von 
Mikael Niemi. Regie: Reza Bagher, Fin/S 2004. 
 
Matti und Niila, die eine tiefe Freundschaft verbindet, wachsen in den 60er- und 70er-Jahren in 
Pajala auf, einem kleinen Dorf jenseits des Polarkreises in der Grenzregion zwischen Schweden 
und Finnland. Gemeinsam träumen sie von der weiten Welt, von Paris, dem Himalaja und China. 
Sie entdecken ihre Liebe zum Rock 'n' Roll und geben sich die größte Mühe, in der abgelegenen 
Region eine Band zu gründen... 
 
Veranstaltung in Kooperation mit der Deutsch-Finnischen-Gesellschaft, Eintritt frei 

___________________________________________ 
 
6.5., 20 Uhr: El ultimo aplauso (Der letzte Applaus). Ein Leben für den Tango). 
Regie: German Kral, deutsch-argentinisch-japanische Koproduktion, 2008. Spanisch mit 
deutschen Untertiteln. 
 
El ultimo aplauso ist das argentinische- und spanischsprachige Gegenstück zum kubanischen 
"Buena Vista Social Club": Der Film begleitet eine Gruppe gealterter Tangosänger, die sich in der 
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härtesten Wirtschaftskrise Argentiniens mit ihrer Musik noch einmal den letzten Applaus verdienen 
wollen. 
 
Veranstaltung in Kooperation mit der Deutsch-Spanischen-Gesellschaft, Eintritt frei 

___________________________________________ 
 
7.5., 20.00 Uhr: Bienvenue chez les ch'tis (Willkommen bei den Sch'tis), Regie: Dany Boon, F 
2008 

 
Der Leiter eines Postamts in der Provence wird in den Norden Frankreichs strafversetzt. Seine 
Frau ist entsetzt und weigert sich, ihn zu begleiten. Groß ist das Erstaunen des Mannes aber, als 
ihm ein warmherziger Empfang beschert wird. Trotz aller Vorurteile muss sich Philippe allerdings 
bald eingestehen, dass er sich bei den Sch'tis ganz wohl fühlt. Er belässt es aber bei den 
Vorurteilen seiner Ehefrau, weil er ihr Mitgefühl genießt. Als der Schwindel aufzufliegen droht, 
legen sich die neuen Freunde ins Zeug, um den schlechten Ruf ihrer Region zu bestätigen. 
 
Veranstaltung in Kooperation mit der Stiftung Centre Culturel Franco-Allemand, Eintritt frei 
 
 
Veranstaltungsort: 
Stadtmedienzentrum Karlsruhe am Landesmedienzentrum BW (LMZ), Moltkestraße 64, 76133 
Karlsruhe (Behördenzentrum, Parkplätze im Hof), Filmsaal, Eingang B 
Information: 0721 8808-27 
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Landesmedienzentrum Baden-Württemberg: 
 
Das Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) - mit den beiden Stadtmedienzentren Karlsruhe und Stuttgart - 
bietet Lehrkräften an Schulen in Baden-Württemberg sowie Trägern der Jugendarbeit und Erwachsenenbildung 
medienpädagogische Beratung, Fort- und Weiterbildung, technische Unterstützung und didaktisch sinnvolle Medien.  
 
Im „Medienzentrenverbund“ arbeitet das LMZ eng mit den regionalen Stadt- und Kreismedienzentren zusammen. Die 
Online-Medienrecherche dieses Verbundes ermöglicht den Zugriff auf die Medien der Medienzentren und des 
Landesmedienzentrums, die ausgeliehen oder direkt herunter geladen werden können, sowie auf die Bilddatenbank des 
Landesmedienzentrums. Das kulturhistorische Bildarchiv bietet mit seinen Aufnahmen aus den Bereichen Landeskunde, 
Geschichte, Verkehr, Politik und Geografie ein „fotografisches Gedächtnis“ für Baden-Württemberg. Das LMZ bietet 
umfassende technische Unterstützung für den Medieneinsatz in Schulen („paedML – die pädagogische Musterlösung für 
schulische Computernetze“) und erprobt unterrichtsgeeignete technische Lösungen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.lmz-bw.de. 

 


